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Amtliche 

Nachricht 

Besuchen Sie uns auf unserer  Homepage: www.obritzberg-rust.gv.at 
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M a r k t g e m e i n d e  

I N F O R M A T I O N  
B e r i c h t e  a u s  d e n  R e g i o n e n  

O b r i t z b e r g  –  R u s t  –  H a i n  

 

Ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches,  

glückliches Jahr 2012 

wünschen Ihnen von Herzen 

Bgm.  Andreas Dockner, 

die Gemeindevertreter und  

die Gemeindebediensteten. 



 Amtsstunden der  

Marktgemeinde Obritzberg-Rust-Hain! 

Montag    8 – 12   

Dienstag    8 – 12 und       16 – 19 

Mittwoch    8 – 12   

Freitag   8 – 14 

Amtsstunden des Bürgermeisters: 

Dienstag 17 – 18    und  Freitag  7.00– 8.30  

Amtsstunden des Vizebürgermeisters: Dienstag  18 – 19 

Das Gemeindeamt Obritzberg ist erreichbar: 

3123 Obritzberg 15 

Tel.: 0 27 86 / 22 92            Fax: – 20 

→ www.obritzberg-rust.gv.at 

Impressum: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde 

Obritzberg-Rust, 3123 Obritzberg 15 – amtliche Nachricht 

Verlagspostamt: 3100 St. Pölten 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Andreas Dockner 

Gestaltung: VB Manuela Messerer Druck: Kopierverfahren 
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Termine/Veranstaltungen 

17. Dezember 

18 Uhr Herbergsuchen im Pfarrhof Obritzberg 

21., 22. und 23. Dezember 

ÖKB Hain, ab 16 Uhr gemütliche Abende 

23. Dezember 

FF Jugend, 15 bis 18 Uhr Glühweinstand FF Haus in 

Zagging 

Gemeindeamt nachmittags geschlossen 

27. bis 30 Dezember 

Dr. med. Griessler Bettina—Urlaub 

30. Dezember 

Gemeindeamt nachtmittags geschlossen 

3., 4. und 5. Jänner 

Sternsinger unterwegs 

13. Jänner 

ASZ Schweinern von 13 bis 18 Uhr geöffnet 

17. Jänner 

Mutter-Eltern-Beratung, 13 Uhr Gemeindezentrum 

31. Jänner  

Blutspendeaktion 16:30 bis 19:30 Gemeindezentrum 

Obritzberg 

3. Februar 

ASZ Schweinern von 13 bis 18 Uhr geöffnet 

9. Februar 

Ab 14 Uhr Seniorenfasching Pfarrheim Obritzberg  

18. Februar  

Ball der LJ Hain/ÖKB Hain, „Mit der Tracht durch 

die Nacht― in der Weinschenke Korntheuer 

21. Februar 

Mutter-Eltern-Beratung, 13 Uhr Gemeindezentrum 

Heurigenkalender 
Hain 
Weinschenke  

Diry Florian 

19.01. – 02.02. 

Weinschenke Gamsjäger 

Leopold 

03.02. – 15.02. 

Weinschenke  

Gamsjäger Günter 

16.02. – 01.03. 

Weinschenke 

Gamsjäger Leopold 

02.03. – 21.03. 

Weinschenke 

Diry Florian 

08.05.— 24.05. 

 

Obritzberg – Rust 

Töxlerhof 

03.12. —18.12. 

Mostheuriger 

  A. u. B. Unfried 

03.01.—18.01. 

Haftner Maria 

04.01.—22.01. 

Töxlerhof 

05.01.—15.01. 

Stetina-Wick 

11.01.—31.01. 

Prischink Maria 

03.02.—15.02. 

Higer Anton 

08.02.—20.02. 

Stöger Martin 

23.02.—13.03. 

 
Die Heurigenwirte von Obritzberg, 

Rust und Hain freuen sich auf  

Ihren geschätzten Besuch! 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Ge-

meindebürger! Geschätzte Jugend! 

Das Jahr 2011 geht dem Ende zu. Wir haben auch 

im heurigen Jahr viele Projekte umsetzen können. 

Durch eine wirtschaftliche Haushaltsführung im 

Jahr 2011 konnten wir für 2012 Gemeindeschulden 

abbauen, ohne die Leistungen für die Gemeindebür-

gerinnen und Gemeindebürger unserer Marktge-

meinde verringern zu müssen.  

Sparen ist zur Zeit im öffentlichen Bereich ein gro-

ßes Thema, jedoch wird auch in unserer Marktge-

meinde im Jahr 2012 mit den öffentlichen Geldern 

das Notwendigste errichtet werden. Die Marktge-

meinde Obritzberg-Rust-Hain wird für das Jahr 

2012 einige Investitionen für die Kinder und Ju-

gendlichen vornehmen, die Jüngsten in unserer Ge-

meinde dürfen nicht zu kurz kommen! So werden 

im nächsten Jahr zusätzlich Buswartehäuser aufge-

stellt, Kinderspielplätze saniert und ein Beachvol-

leyballplatz neu errichtet. Ich ersuche die Anrainer 

im Bereich der neuen Buswartehäuser um Verständ-

nis und um eine gute und positive Zusammenarbeit. 

Wir sind seitens der Marktgemeinde stets bemüht 

Busbuchten und Bushaltestellen nur an den notwen-

digsten Punkten in unseren Katastralgemeinden zu 

errichten! Jedoch die Sicherheit unserer Kinder, 

sollte jeden Gemeindebürger ein Anliegen sein! Es 

darf nicht immer erst ein negativer Anlass sein da-

mit solche Projekte umgesetzt werden! Weiters 

kann ich berichten, dass mir die Raiffeisenlandes-

bank für Niederösterreich und 

Wien ein Angebot zur Schlie-

ßung unseres SWAP-

Geschäftes übergeben hat. Das 

Angebot bringt keine finanzi-

elle Mehrbelastung für die 

Marktgemeinde! Sobald der 

Gemeinderat dem Angebot 

zustimmt, können wir das 

SWAP Geschäft endgültig 

noch mit Jahresende schließen. 

 

Der Tod von Gemeinderat Erich Schabasser hat uns 

alle sehr überrascht! 

Erich Schabasser hat in der Region Hain mit der 

Errichtung und der Betreuung der Abwassergenos-

senschaft für die Bevölkerung großartiges geleistet. 

Erich Schabasser war im Gemeinderat ein Sachpoli-

tiker mit Handschlagqualität. Es war ihm immer ein 

Anliegen konstruktiv mitzuarbeiten. An dieser Stel-

le möchte ich der Trauerfamilie mein tiefes Beileid 

aussprechen! 

Ich wünsche allen Familien zum bevorstehenden 

Weihnachtsfest Gesundheit, einen angenehmen 

Weihnachtsfrieden sowie ein gutes neues erfolgrei-

ches Jahr 2012. Mögen alle in diesen festlichen Ta-

gen auch Zeit für Erholung und Kraft für neue Auf-

gaben finden. 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

2011 geht, 2012 kommt. Es wird nicht der letzte 

Winter sein, der uns beim Kanalbau inne halten 

lässt. Im Bauabschnitt 04 ging einiges weiter, so 

wird in Schweinern bereits wieder asphaltiert. Die 

Hochfeldsiedlung in Thallern kommt im Frühjahr 

dran, ebenso der Rest von Grünz. Das Regenüber-

laufbecken ist in Betrieb. Obritzberg und Landhau-

sen sind an den Gemeindesammelkanal angeschlos-

sen. Der Bauabschnitt 05 ist in der Ausschrei-

bungsphase und soll im Frühjahr begonnen werden. 

Dann werden auch die Orte 

Pfaffing, Doppel, Hofstetten, 

Neustift, Winzing, Unter- und 

Mittermerking an die Abwas-

serentsorgungsanlagen der 

Marktgemeinde angeschlos-

sen. Im Bauabschnitt 08, der 

2013 begonnen werden soll, 

finden sich noch Flinsdorf, 

Obermerking und Heinigstet-

ten. Der Bauabschnitt 05 soll 

2014 fertiggestellt werden, der 

Bauabschnitt 08 2015.  

Begonnen wurde die Errichtung der Abwasserent-

sorgung mit den Anlagen des Bauabschnitt 01 und 

Bauabschnitt 02 in Obritzberg und Landhausen 

im Jahr 1974. 

Ich wünsche Allen ein frohes Weihnachtsfest und 

dass alle Wünsche an das Neue Jahr in Erfüllung 

gehen. Herzlichst Euer 
Joachim Brader 

Vizebürgermeister 

Tel. 0664/924 83 21 
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Spende Blut! 

Landesklinikum St. Pölten 
Blutspendeaktion  

mit Unterstützung der  
Marktgemeinde Obritzberg-Rust  

Bgm. Andreas Dockner 

Ort:  Obritzberg 

Gemeindezentrum 

am: Dienstag, den 31. Jänner  

von 16.30 bis 19.30 Uhr 

Wir bitten Sie, an der freiwilligen,  

unentgeltlichen Blutspendeaktion  

teilzunehmen. 

Jeder Blutspender erhält einen Blut-

spenderausweis und eine kleine  

Anerkennung. 

Im Namen der hilfesuchenden Patienten 

danken Ihnen die Direktion und die 

Blutbank des  Krankenhauses St. Pölten. 

Blutspenden ist ungefährlich,  

es werden nur  

sterilisierte Einmalartikel verwendet. 

 

Bitte Lichtbildausweis mitbringen! 

Tanz und Bewegung setzt Endorphine frei, ist gesund 

und macht uns ausgeglichen und zufrieden! 

Informationen bei Evelyn Isis Varkonyi,  

Heinigstetten 13, 3123 Obritzberg, Tel.: 02786/3165 

Mail: info@isis-tanz.com 

 

Gerne schicke ich Ihnen aktuelle Angebote  

auch per Mail zu! 

Hip—Hop für Jugendliche 

Bollywood für Frauen und Mädchen 

Bauchtanz—Latin Fun — 

Yogakurse— ab Februar 2012   

mailto:info@isis-tanz.com
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Bericht der Obfrau des Ausschusses für Volksschule, 

 Kindergärten und Familie   

Das Autohaus Moser in Zwettl zeigte bei meinem Besuch ein 

Herz für Kinder und sponserte dem Kindergarten Großrust 

ein Kindertretauto. Zur großen Freude von unseren Kindergar-

tenkindern und der Leiterin Maria Stetina wird das Auto von 

allen Kindern im Bewegungsraum gerne genützt.  

 

Das Martinsfest der Kindergartenkinder unserer Marktgemein-

de wurde heuer erstmals in 

Großrust durch Herrn Pfarrer 

Leopold begleitet und fand bei 

den Kindern und Eltern großen 

Anklang. Nach der Zeremonie 

vor der Filialkirche Großrust 

wurde der Laternenumzug durch 

den Ort geleitet. Anschließend 

wurde vom Elternbeirat vorbereiteter Tee, Punsch und 

Nussbrot gereicht.  

Der Elternbeirat des Kindergartens veranstaltete auch im 

November die traditionelle Buchausstellung, damit 

gleich sinnvolle Weihnachtsgeschenke besorgt werden 

konnten. 

 

Die Babygratulation am Gemeindeamt (Foto auf der 

nächsten Seite) wurde im Oktober zum 4.Mal durchgeführt, wir hatten in diesem Jahr insgesamt 12 

Babys, was bedeutet, dass unsere Gemeinde langsam aber stetig wächst. Bei Kaffee und Kuchen konn-

ten die Eltern sich austauschen und in einer gemütlichen Runde Informationen über die Unterstützungen 

der Gemeinde erhalten. Investitionen in unsere Kinder und in die Kinderbetreuungseinrichtung sind wich-

tig und notwendig. Natürlich müssen auch wir haushalten und sparen, jedoch können wir das Budget für 

2012 wie im Vorjahr halten und darauf bin ich sehr stolz, denn wir investieren in unsere Kinder, um ihnen 

die bestmöglichste Bildung und Betreuung zu ermöglichen. 

 

In der Volksschule werden für das Jahr 2012 für den Unterricht und die Bildung Montessori Material, The-

menkisten, Experimentier- und Bewegungsmaterial 

und neue Musikinstrumente angekauft. Schon unsere 

Kindergartenkinder können an dem Angebot musikali-

sche Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren teilneh-

men. Die Musikprofessorin Tamara Haas von der 

Musikschule Wölbling leitet diesen Unterricht. Dieses 

musikalische Angebot unterstützt den guten Ruf unse-

rer Volksschule.  

 

Zum Ende des Jahres 2011 möchte ich mich bei der 

Leitung des Kindergartens und der Volksschule und 

bei den Gemeindebediensteten für die gute Zusammen-

arbeit bedanken, die eine erfolgreiche Umsetzung von 

Projekten erst möglich machten. Ich wünsche allen Familien eine besinnliche Adventzeit und ein frohes 

Weihnachtsfest, vor allem. viel Zeit und Ruhe, denn oft sind es gerade die stillen Momente, die uns Weih-

nachten näher bringen. 

Alles Liebe, eure Gemeinderätin Christine Hintermeyer 
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Bericht des Obmannes des Ausschusses für Jugend, 

 Sport, Öffentlichkeitsarbeit und Kultur  

Liebe GemeindebürgerInnen, liebe Jugend! 

Am Ende des Jahres ist es wieder Zeit, zurück zu 

sehen und Bilanz zu ziehen. Viele Projekte konnten 

schon umgesetzt und realisiert werden, beginnend 

mit unserer Spielplatzoffensive im Frühjahr: 

In Großrust, Kleinrust und Kleinhain wurden die 

Spielplätze renoviert und mit neuen Geräten ausge-

stattet. Einige Mängel gibt es zwar noch aufzuho-

len, jedoch werden wir es uns für das kommende 

Jahr zum Ziel setzen, für unsere Kinder Geräte mit 

hohen Sicherheitsstandards zur Verfügung zu stel-

len. 

Weiteres konnten auch Räume für unsere Vereine 

in Hain geschaffen werden: 

So ist der Musikverein Hain vom alten Gemeinde-

haus in den ehemaligen Kindergarten übersiedelt. 

Auch für die Hainer Haie, die Landjugend Hain und 

die Turner/Innen stehen ab sofort Räumlichkeiten 

zur Verfügung. So war es das Ziel, einen Platz für 

die Vereine zu realisieren, wo sie ihre gesellschaft-

lichen Aktivitäten (Zusammenkünfte, etc.) abhalten 

können. In dem Gebäude des alten Kindergartens 

haben wir meiner Meinung nach eine optimale Lö-

sung gefunden.  

Aber natürlich ruhen wir uns auf diesen Projekten 

nicht aus und daher werden wir im kommenden 

Jänner bei einem Jugendgemeindetag wieder ge-

meinsam mit unseren Jugendvereinen neue Ziele 

entwickeln. 

Auch für mich war es wieder 

ein sehr lehrreiches  Jahr als 

Jugendgemeinderat. Ich konn-

te Erfahrungen sammeln und 

bei vielen Seminaren mich 

nicht nur persönlich weiter 

entwickeln, sondern auch das 

Gelernte für unsere Marktge-

meinde einsetzen.  

Die vielen Gespräche, die ich mit Vereinen und Ge-

meindebürgern im vergangenen Jahr führen durfte, 

waren mir ein ganz besonderes Anliegen. Denn mir 

ist es wichtig, die Wünsche und Anregungen ins 

tägliche Gemeindegeschäft mitzunehmen und ver-

suche, das Beste rauszuholen.  

Ich hoffe auch im nächsten Jahr auf viele Konversa-

tionen und gute Zusammenarbeit.  

Sonst wünsche ich allen GemeindebürgerInnen und 

Jugendlichen ein frohes Weihnachtsfest und besinn-

liche Stunden im Kreise der Familie, sowie einen 

guten Rutsch ins neue Jahr und viel Erfolg für 

2012! 

In der Rubrik „Mitanaund bei uns am Land― stellt 

sich diesmal die FF-Jugend vor! 

 

Dein Jugendgemeinderat  

Thomas Amon 

Foto von Babygratulation   

Julia Pinz, Christian Leeb mit Tochter Leona Pinz, Christine und Lilia Hintermeyer, Rudolf Schaumüller, Marion und 

Moritz Langeneder , Sascha und Alexa Breuner , Bernadette Murth, Bgm. Andreas Dockner, Elina Hintermeyer 
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Die Leaderregion Donauland-Traisental-Tullner

-feld lud am 28.10.2011 zu einem Workshop mit 

dem Thema „Ökologisierung von Vereinen― 

nach Zwentendorf in den Römerhof. 

 

Leadermanager Ing. Franz Mitterhofer begründete 

die Einladung damit, dass LEADER gerade im eu-

ropäischen Jahr der Freiwilligen auch für die über 

1.000 Vereine der Region da sein möchte und dies 

in Form von energieeffizienter und ökologischer 

Bewusstseinsbildung macht.   

Landesenergieberater Ing. Anton Pasteiner erklärte 

in seinem Vortrag über Energieeffizienz anschau-

lich, dass es viele verschiedenen Nutzungsarten von 

Vereinsgebäuden gibt, die ganz unterschiedliche 

Energiespar- und Sanierungsmaßnahmen erfordern 

und wies gleichzeitig auf zahlreiche Beratungs- und 

Fördermöglichkeiten für Vereine hin.     

Dr. Christine Turetschek, von der Umweltberatung 

die zum Thema „Mobilitätsmanagement für Verei-

ne― referierte, ist der Meinung, dass der Verzicht, 

kleinere Strecken nicht mit dem Auto zurückzule-

gen, vor allem durch Schaffung einer Infrastruktur 

wie gesicherte Fahrradabstellplätze oder Anreizsys-

teme z.B. in Form von Wettbewerben unterstützt 

werden kann. 

Johann Freiler vom Gemeindeverband für Umwelt-

schutz hinterfragte in seiner Präsentation 

„Ökologisierung & Abfallvermeidung von Veran-

staltungen― die Tatsache, dass die Mülltrennung 

und Vermeidung in Haushalten immer besser funk-

tionieren, bei Festen und Veranstaltungen jedoch 

oft mangels zielgerichteter Information noch Ver-

besserungsbedarf besteht. Als Lösung sieht er die 

bereits bestehenden, großzügig geförderten Ange-

bote der Gemeindeverbände wie „Sauberhafte Fes-

te―, Geschirrmobil und „Fest-Tonnen Aktion― für 

Veranstaltungen.  

Dass ökologisch und ethisch produzierte Sportarti-

kel keine Utopie sind, stellte Jörg Meixner von der 

Initiative „GreenBall― vor, indem er verschiedene 

Trikots mitgebracht hatte. Seine Initiative befasst 

sich mit der ganzheitlichen Ökologisierung von 

Sportvereinen, die gewonnenen Erkenntnisse sollen 

demnächst in Buchform herausgegeben werden.    

Anschließend wurden die vorgestellten Themenbe-

reiche in Kleingruppen bearbeitet und Ansätze für 

weiteres Vorgehen erarbeitet. 

 

An folgenden nächsten Schritten würden die Teil-

nehmer/Innen gerne mitarbeiten: 

 Erfahrungsaustausch mit gelungenen Sanierun-

gen   durch Vereine  

 Masterplan Mobilität für Vereine 

 Abfallberatung und Erstellung eines Infofolders 

speziell für Vereine und Veranstaltungen 

 Erarbeitung von lenkenden Maßnahmen für Ver-

besserungsanreize 

 

Der Hausherr, Leader-Vorstandsmitglied und Bür-

germeister Ing. Hermann Kühtreiber, hätte sich 

zwar etwas mehr Beteiligung aus Gemeinden und 

Vereinen gewünscht war mit dem Verlauf der Ver-

anstaltung aber trotzdem sichtlich zufrieden. 

Ökologisierung von Vereinen  

v.l.n.r.: Ing. Anton Pasteiner, DI Josef Wolfbeißer, Ing. Franz Mitterhofer, Dr. Christine Turetschek Vbgm. Franz Mandl, 

Ing. Mag. Franz Figl, Josef Baumgartner, Mag. Katharina Hauser, Josef Meixner, Johann Freiler, Mag. Birgit Weiß, Ernst 

Neumayr,  Ing. Mag. Günter Hubmeier, Vertreter ARBÖ Zwentendorf, Bgm. Ing. Hermann Kühtreiber, Vbgm. Christian 

Eilenberger, Mag. Walter Braun, GGR Josef Keiblinger 
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Bericht des Obmannes des Ausschusses für Straßen– und Wegebau,  

Straßenbeleuchtung, Landwirtschaft und Umwelt 

Noch vor Winterbeginn konnten fast alle notwendi-

gen Strassen und Wegebauarbeiten bzw. Sanie-

rungsarbeiten anlässlich der durchgeführten Einbau-

tenverlegungen 

(Regen- und Schmutzwasserkanal, diverse Verkabe-

lungsarbeiten der EVN und Telekom), welche von 

Seiten der Marktgemeinde für 2011 vorgesehen wa-

ren, abgeschlossen werden. 

 

Projekte 2011  

Seitens des NÖ Straßendienstes wurde im Einver-

nehmen mit der Marktgemeinde Obritzberg-Rust 

die komplette Straßensanierung als auch die Her-

stellung der bituminösen Tragschichte, am 

„Schmidtenberg― in Großrust Richtung Klein Rust 

durchgeführt.  

Weiters konnte die Straße in Fugging die L 5039 

Richtung Statzendorf auf einer Länge von ca. 470 m 

von der Straßenmeisterei Herzogenburg generalsa-

niert werden. 

Es konnten auch noch einige Güterwege im Ge-

meindegebiet saniert werden. Der Hintausweg Süd-

lich von Landhausen wurde auf seinem steilsten 

Stück asphaltiert, wodurch die Schottereinschwem-

mungen in den Mischwasserkanal unterbunden wur-

den. 

Es konnten gesamt ca. € 157.000.- im Jahr 2011 

verbaut werden. 

Vorschau 2012: 

Für das Jahr 2012 sind 2 große 

Projekte geplant.  Das erste ist in 

Zagging, von der L 100 bis zur 

Fladnitz Brücke. Das zweite ist in 

Kleinrust, von der Arztpraxis bis 

zur Ortstafel Richtung Grossrust. 

Hier wird die gesamt Deckschicht 

abgefräst, der Unterbau erneuert, und durch eine 

neue bituminöse Tragschicht ersetzt. 

Weiters sind noch viele kleine Projekt wie zb. 

Hauszufahrten oder kleinflächige Ausbesserungsar-

beiten geplant. 

 

Straßenbezeichnungen: 

Wir haben für fast alle Straßen einen Vorschlag er-

halten. Ab Jänner 2012 werden die noch fehlenden 

Bezeichnungen vom Ausschuss für Straßen- und 

Wegebau festgelegt. Danach folgen die Informati-

onsveranstaltungen in den Ortschaften. Ab Jänner 

2013 sollte das Projekt „Straßenbezeichnungen―  

abgeschlossen  sein. 

Sollte es noch Namensvorschläge geben, geben sie 

diese bitte auf dem Gemeindeamt bekannt. 

 

Frohe Weihnacht und ein unfallfreies Jahr 2012 

wünscht ihnen ihr  

GGR Gerhard Wendl 

Die Freiwillige Feuerwehr Obritzberg feiert 2012 ihr 120-

jähriges Bestandsjubiläum mit einem Feuerwehrfest am 7., 

9. und 10. Juni 2012. 

 

Wir wollen dem Anlass entsprechend eine Festschrift heraus-

geben. Wenn Sie interessantes Bildmaterial, Dokumente, Be-

richte, … mit Feuerwehrbezug unserer Löschgebiet betreffend 

aus den letzten 120 Jahren haben, bitten wir Sie, mit uns Kon-

takt auf zu nehmen. Wir werden das Material digitalisieren, um 

es in die Festschrift einarbeiten zu können und garantiert un-

versehrt rückerstatten. 

 

Kontakt:  
Karl Fraunbaum: 0676 / 5212117 

Wolfgang Lenz: 0676 / 4959679 

feuerwehr@obritzberg-rust.gv.at 

 

Ihre FF Obritzberg 

Info FF Obritzberg  
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Lehrlingsausbildung 
Chance für Facharbeiter-Nachwuchs. Die sich 

stabil entwickelnde Landmaschinen-Branche 

bietet sichere Berufsaussichten für Jugendli-

che. 

KIRCHNER, der Spezialist für Fest- und 

Flüssigdüngung, bietet interessierten Jugendli-

chen die Ausbildung zum/zur Landmaschinen-

techniker/in (Lehrzeit: 3,5 Jahre). 

Ausbildungsbeginn: Sommer 2012 

Entlohnung: gemäß KV für die eisen- und me-

tallerzeugende und –verarbeitende Industrie 

Interessierte Jugendliche senden Ihre Bewer-

bung bitte mit Lebenslauf und letztem Jahres-

zeugnis bis spätestens 10. Jänner 2012 an: 

r.engelbrecht[at]kirchner-soehne.com oder 

Kirchner & Söhne Gesellschaft m.b.H. 

z.H. Herrn Mag. R. 

Engelbrecht 

A-3125 Anzenhof 22 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial 

bedürftigen Niederösterreicher-innen und Niederös-

terreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss 

für die Heizperiode 2011/2012 in Höhe von € 130,-- 

zu gewähren.  

Der Heizkostenzuschuss soll beim zuständigen 

Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen 

beantragt und geprüft werden. Die Auszahlung 

erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesre-

gierung. 

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten: 
 

 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 

ASVG (Ausgleichszulagen-bezieherInnen)  

 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslo-

senversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet 

sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe 

den oben genannten Ausgleichszulagenrichtsatz 

nicht übersteigt  

 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, oder 

des NÖ Kinderbetreuungs-zuschusses, deren Fa-

milieneinkommen den oben genannten Aus-

gleichszulagen-richtsatz nicht übersteigt  

 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Fami-

lieneinkommen den oben genannten Ausgleichs-

zulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

Welche Einkommensgrenzen sind zu beachten?  
Als Einkommensgrenzen gelten die aktuellen Richt-

sätze für die Ausgleichszulage nach dem ASVG. 

Diese betragen für  
 Alleinstehende: € 793,40  

 Ehepaare und Lebensgemeinschaften: € 1.189,56  

 Erhöhung der Grenze für jedes Kind um:   

    € 122,41  

 Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwach-

senen um: € 396,16  

Da BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld und 

von AMS-Leistungen (Arbeitslosengeld u. Not-

standshilfe) pro Jahr statt 14 nur 12 Bezüge erhal-

ten, gelten für diesen Personenkreis im Sinne der 

Gleichbehandlung die folgenden Richtsätze:  

 Alleinstehende: € 925,10  

 Ehepaare und Lebensgemeinschaften: € 1.387,02  

 Erhöhung der Grenze für jedes weitere Kind um:   

€ 142,73  

 Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwach-

senen um: € 461,92  

Wo und bis wann ist eine Antragstellung mög-

lich?  
Die Antragstellung ist bis zum 30. April 2012 beim 

Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes möglich.  

 

Die Richtlinien und Antragsformulare sind bei den 

Gemeindeämtern und auf der Landeshomepage 

www.noe.gv.at erhältlich. 

NÖ Heizkostenzuschuss 2011/2012 
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Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum in  

Schweinern 

jeden 1. Freitag im Monat  

13. Jänner   3. Februar 2. März 

13. April  4. Mai  1. Juni 

6. Juli  3. August  7. September 

5. Oktober  9. November 7. Dezember  

von 13.00 – 18.00 Uhr 

Übernommen werden:  

Sperrmüll, Eisenschrott, Holz, Elektroschrott, Styro-

por (nur sauberes ohne Kleber), NÖLIS, Bauschutt  

(nur in Kleinmengen gegen Kostenersatz),Ökoboxen. 

Unter anderem werden auch PKW Altreifen ohne/mit 

Felgen gegen Kostenersatz von € 2,50 übernommen.  

Altstoffsammelzentrum 

Die Beiträge der Marktgemeinde Obritzberg-Rust 

für 

 Schulveranstaltungen für das Schuljahr 

20010/2011 für Pflichtschüler 

 Künstliche Besamung der letzten beiden Jahren 

werden nur mehr bis 22. Dezember ausbezahlt. 

Auszahlung Gemeindebeiträge 

Ab 19. Dezember am Gemeindeamt in Obritz-

berg, während der Amtsstunden.  

 

Für das Gebiet Hain 

 

Am 21., 22. und 23. Dezember können die  

gelben Säcke im ehemaligen Kindergarten in 

Kleinhain 

 in der Zeit von 16.00 bis 19.00 Uhr 

 abgeholt werden.  

 

Wichtig:  

Bei der Abholung der gelben Säcke erhalten Sie 

auch den neuen Abfuhrplan! 

Selbstabholung gelber Säcke 

Diese findet jeden 3. Dienstag im Monat um 13.00 

Uhr im Gemeindezentrum – ehemals Raiffeisenbank 

statt. 

17. Jänner  21. Februar 20. März 

17. April  15. Mai  19. Juni 

17. Juli  18. September 16. Oktober 

20. November 18. Dezember 

Mutter-Eltern-Beratung 2012 

Stärken stärken – Schwächen schwächen 

Wirbelsäulengymnastik für Jedermann    

2. Block 

Mi, 11., 18., 25.1.  und 01., 15. 2., 20.00 – 21.00 Uhr 

3. Block 

Mi, 22.2.,29.2., 07., 14. und 21. 3., 20.00 – 21.00 Uhr  

   

Ort: TS Volkschule Großrust 

Vorturnerin: Julia Speiser, DPT 

 

je Block: € 28,00 (für Mitglieder der UNION)  

                € 33,00 (Nichtmitglieder) 

Anmeldung erbeten bei  

Julia Speiser 0664/73846908 

Die Marktgemeinde Obritzberg-Rust bedankt sich 

bei Familie ÖKR. Franz Lahmer aus Großrust 

für die Spende des Christbaumes am Vorplatz des 

Gemeindeamtes. Das Reisig wurde gespendet von  

Familie Ing. Franz Schabasser, aus Thallern. 

DANKESCHÖN 

Gemeindeamt geschlossen 

An folgenden Tagen ist das Gemeindeamt  

am Nachmittag geschlossen: 

Freitag, 23. Dezember 2011 

Freitag, 30. Dezember 2011 

Dr. Med. Bettina Griessler, prakt. Arzt/Arzt  

für Allgemeinmedizin befindet sich 

vom 27. bis 30. Dezember 2011  

auf Urlaub.  

Die Ordination ist wieder ab 2. Jänner 2012  

geöffnet. 

Urlaubsvertretung: 

Dr. Wolfgang Mauer, Statzendorf 

Dr. Andreas Barnath, Oberwölbling 

Urlaubsmeldung 



ERSTE HILFE 
16 Stunden - pro Teilnehmer Euro 55,-- 

Die weiteren Kurstermine werden am ersten Kursabend vereinbart 

 Montag: 20. Februar  19:00 Uhr Bezirksstelle 

Dienstag: 10. April  19:00 Uhr Volksheim Anzenhof 

Montag: 10. September 19:00 Uhr Bezirksstelle 

 

ERSTE HILFE IM KINDES UND  

SÄUGLINGSALTER 
8 Stunden - pro Teilnehmer Euro 40,-- 

Die weiteren Kurstermine werden am ersten Kursabend vereinbart. 

 Montag:  5. November 19.00 Uhr Bezirksstelle 

 

ERSTE HILFE-FÜHRERSCHEIN KURS 
Pro Teilnehmer Euro 55,— 

 Samstag:  4. Februar 13-19:00 Uhr Bezirksstelle 

 Samstag: 31. März 13-19:00 Uhr Bezirksstelle 

 Samstag: 4. August 13-19:00 Uhr Bezirksstelle 

 Samstag: 1. September 13-19:00 Uhr Bezirksstelle 

 Samstag: 1. Dezember 13-19:00 Uhr Bezirksstelle 
 

und auf und auf Anfrage 

Anmeldung unter 02782/811 45 werktags von 06:00 bis 18:00 

oder unter herzogenburg@n.roteskreuz.at 
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Winterdienst 

NEUE ADRESSE AB 
05.12.2012: 
  RADLEGGER & KRAL 

  Ziviltechniker für Bauingenieurwesen GmbH    

  A-3123 Obritzberg 2 

  Tel.: 02786/300 95  Fax: 02786/300 95 - 40 

  e-mail: zt.kral@radlegger.at 

  FN 273890f, Landesgericht St. Pölten 

Gemütliche Abende zur Zeit der  

Wintersonnenwende  

veranstaltet der  

Kameradschaftsbund Hain  

beim ehemaligen Kindergarten in Kleinhain. 

 

Mittwoch, den 21. Dezember 

Donnerstag, den 22. Dezember   

Freitag, den 23. Dezember 

 jeweils ab 16.00 Uhr 

 

Am Freitag ab 19.00 Uhr mit  

Weihnachtsstimmung 

 durch den Musikverein Hain.  
 

Dazu gibt‘s Tee, Glühwein,  

Gulaschsuppe,  

Aufstrich-Speckbrote und  

Leberkäs Semmeln. 

 

Auf zahlreichen Besuch freut sich der  

Kameradschaftsbund Hain.  

Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebie-

ten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten 

land– und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-

schaften, (nur aktiv genutzte Flächen, keine Mulch- 

oder Blühflächen) haben dafür zu sorgen, dass die 

entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von 

nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 

Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege (auch 

Auftrittsflächen für Bushaltestellen) einschließlich 

der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen ent-

lang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 

06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreini-

gungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 

bestreut sind. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 

der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern 

und zu bestreuen (der Schnee von Schneepflügen 

darf  nicht wieder auf die Straße zurückbefördert 

werden, sondern muss vom Anrainer weggebracht 

werden – zivilrechtliche Haftung bei Unfällen). Die 

gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von 

Verkaufshütten. 

In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 

Gehsteige gilt diese Verpflichtung für einen 1 m 

breiten Streifen entlang der Häuserfronten. Ebenso 

haben Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebie-

ten dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eis-

bildungen von Dächern ihrer an der Straße gelege-

nen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden. 

Durch diese oben genannten Verrichtungen dürfen 

Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert wer-

den; wenn nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen 

abzuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu 

kennzeichnen. 

Bei Arbeiten ist darauf Bedacht zu nehmen, dass 

der Abfluss des Wassers von der Straße nicht behin-

dert, Wassereinlaufgitter und Rinnsale nicht verlegt, 

Sachen, insbesondere Leitungsdrähte und Beleuch-

tungsanlagen nicht beschädigt werden. Zum Abla-

gern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken 

auf die Straße ist eine Bewilligung der Behörde er-

forderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das 

Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssig-

keit des Verkehrs nicht beeinträchtigt. Auch in die-

sem Fall sind zivilrechtliche Haftungsfolgen mög-

lich. 

Bei Anfragen oder Unklarheiten: 

GGR Gerhard Wendl Tel:  0664/3419484 
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ÖKB Hain 

mailto:zt.kral@radlegger.at
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Neue Adresse ab 
05. Dezember 2011 

 
Radlegger&Kral 
Ziviltechniker für  

Bauingenieurwesen Gmbh 
A– 3123 Obritzberg 2 

Tel.: 02786/300 95  

Fax: 02786/300 95—40 

e-mail: zt.kral@radlegger.at 

FN27390f, Landesgericht St. Pölten 

Radlegger&Kral KOBV Behindertenverband 

Sprechtagestermine des KOBV 

St. Pölten 

Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ., 

Gewerkschaftsplatz 2 

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  

von 13:00 bis 14:30 Uhr 

4. und 18. Jänner  1. und 15. Februar 

7. und 21. März   4. und 18. April 

2. und 16 Mai   6. und 20. Juni 

4. und 18. Juli   1. August 

5. und 19. September  3. und 17. Oktober 

7. und 21. November  5. und 19. Dezember 

UNION Obritzberg-Rust-Hain 

Die Union Obritzberg-Rust-Hain besuchte am 

Samstag, den 5. November, das Haus des Mee-

res und danach den Flughafen Wien-

Schwechat. Um 10 h ging es von Klein-Hain mit 

dem Bus nach Wien zum Haus des Meeres. 

31 Kinder und 29 Erwachsene waren begeistert 

von den vielen bunten und artenreichen Fischen, 

und den anderen im Wasser lebenden Tieren. 

Nach interessanten 3h ging es weiter zum Flugha-

fen Wien Schwechat. Dort erwartete uns eine 

Rundfahrt mit dem Bus  über das Flughafengelän-

de. Dabei konnte man eine Landung und verschie-

dene Flugzeuge aus nächster Nähe  beobachten. 

Um 18 h wurde die Heimfahrt angetreten. Groß 

und Klein waren begeistert von dem spannenden 

Tag. 

Aufgrund des großen Erfolges wird im nächsten 

Jahr wieder ein Ausflug nach Wien geplant. 



„Einer für alle und alle für einen“, so lautet der Leitspruch der Feuerwehrjugend. Die Feuerwehrjugend 

der Marktgemeinde Obritzberg-Rust wurde im Herbst 2005 von Andreas Robinau gegründet und 

besteht zur Zeit aus Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehren Großrust-Merking, Schweinern und Zag-

ging. Die Kinder können ab dem Vollendeten zehnten Lebensjahr beitreten und werden dort von eigens 

ausgebildeten JugendführerInnen betreut. Ab dem vollendeten 15 Lebensjahr dürfen diese dann auch in den 

Aktivstand beitreten, wo sie ihr gelerntes Wissen sogar bei Einsätzen anwenden dürfen. 

Die Jugendlichen werden spielerisch auf den Aktivstand der Feuerwehr vorbereitet. Aber nicht nur das ist 

wichtig, denn im Vordergrund steht immer die Kameradschaft und wie wichtig gemeinnützige Arbeit in 

Zeiten wie diesen ist. 

Jede zweite Woche wird eine so genannte „Jugendstunde“ gehalten, in der die jungen Feuerwehrmitglie-

der auf verschiedenste Abzeichen (Fertigkeitsabzeichen, Erprobung, Wissenstest und andere Leistungsbe-

werbe) vorbereitet werden. Natürlich stehen 

auch immer der Spaß und das spielerische 

Lernen im Vordergrund. Nebenbei gibt es 

auch einige Spaßbewerbe wie zum Beispiel 

der Highländerbewerb, wo sich die Kinder 

beim Baumstammschmeißen und anderen 

Disziplinen beweisen dürfen.  

 

Neben dem alljährlichen Pizzaessen, Wuz-

zelturnier, Seifenkistenrennen ist das Lan-

destreffen der Niederösterreichischen 

Feuerwehrjugend der Höhepunkt des Jah-

res. Dort treffen sich tausende Jugendliche 

aus dem ganzen Bundesland und kämpfen 

um den Erwerb des Leistungsabzeichens 

und präsentieren sich der Öffentlichkeit. 

 

Sollte euer Interesse geweckt sein oder ihr noch weitere Fragen zur Feuerwehrjugend haben, meldet euch 

bei einem der Jugendführer der jeweiligen 

Feuerwehr!  

Wir freuen uns auf euch! 

 

Zagging:  
Binder Natascha Tel.: 0676/3352052 

Schweinern: 

Gastmayr Karl Tel.:0664/6104879 

Großrust-Merking: 

Wendl Gerhard Tel.: 0664/3419484 

 

Die Feuerwehrjugend veranstaltet am 

23.12.2011 von 15:00 bis 18:00 einen 

Glühweinstand im Zagginger FF Haus.  

Man kann sich dort das Friedenslicht ab-

holen und seinen Feuerlöscher überprüfen 

lassen. 

 Der Reinerlös kommt der FF Jugend zu Gute. 

„Mitanaund bei uns am Land“  - Die Feuerwehrjugend stellt sich vor 

Highländerbewerb 2011 

Wuzzelturnier 2011 
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Volksschule Obritzberg-Rust, 3123 Großrust 33 

Tel.: 02786/2292-510 Email: vs.obritzberg-rust@noeschule.at 

 „GESUNDE VOLKSSCHULE“ 
Die Niederösterreichische Gebietskrankenkasse bietet das Programm 

„Gesunde Volksschule― an. Sie unterstützt Schulen auf dem Weg zur 

„GESUNDEN VOLKSSCHULE―. Gesundheit soll nachhaltig im Schul-

alltag verankert werden. Unsere Volksschule nützt heuer das Ange-

bot  ―Rückenschule―  mit Fr. Dipl.-Sportlehrerin Claudia Flieger. 

Frau Flieger „schult― in kompetenter Weise den Rücken der Kinder. In 

der letzten Einheit waren die Eltern eingeladen. Sie konnten sich von der 

ausgezeichneten Arbeit von Frau Flieger überzeugen und machten auch 

selber gleich fleißig mit. 


